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Freiwillige Feuerwehr Freßnitz

Sie sind stets bereit, ihre Freizeit 
zum Wohle und zur Sicherheit un-
serer Bevölkerung einzusetzen.
Den Partnerinnen, Partnern und 
Familien ein herzliches Danke für 
das Verständnis, das sie aufbringen,
wenn ihre Feuerwehrmänner und 
Frauen zum Einsatz gerufen wer-
den sowie für die tatkräftige Mit-
hilfe bei allen Veranstaltungen.
Gebührenden Dank verdient auch
unsere Feuerwehrjugend sowie 
unsere 3 Bewerbsgruppen.

Großer Dank gebührt unserer Be-
völkerung und den Gewerbetrei-
benden, sie unterstützen unsere
Feuerwehr bei Sammlungen und
gewähren uns stets Hilfestellungen
in allen Bereichen. 

Wir können mit einer starken
Mannschaft und dessen sehr guter
Ausbildung zu einem wesentlichen
Teil zur Sicherheit unserer Be-
völkerung beitragen.

Für das Jahr 2015 darf ich Ihnen 
alles Gute, sowie Gesundheit 
wünschen und dass Sie von allen 
Katastrophen verschont bleiben.

Ich freue mich, Sie wieder bei
unseren Veranstaltungen begrüßen
zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen und 
einem herzlichen „Gut Heil“

BR Johann Eder-Schützenhofer
Kommandant

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VORWORT
DES KOMMANDANTEN

∎ MUTIGE FRAUEN UND MÄN-
NER, DIE GENAU WISSEN, WAS 
SIE IM EINSATZ UND KATASTRO-
PHENFALL ZU TUN HABEN – DAS 
IST IHRE FEUERWEHR.

Geschätzte Freßnitzerinnen und
Freßnitzer, liebe KameradInnen, 
werte Freunde und Gönner der 
Freiwilligen Feuerwehr Freßnitz!

Unsere Einsätze waren im abgelau-
fenen Einsatzjahr 2014 rückläufig, 
trotz all dem nahm aber die Zahl 
der Brandeinsätze zu. Hier möchte
ich aufmerksam machen, dass trotz
Wegfall der Feuerbeschau eine ge-
wisse Eigenverantwortung notwen-
dig ist und nicht unnötiges Zeug im 
Dachboden gelagert werden darf. 
Auch die 2jährige Überprüfung des 
Feuerlöschers ist unbedingt durch-
zuführen, da sich sonst so manche 
Versicherung aus der Verantwor-
tung zieht.

Am Florianitag konnten wir unser 
neu angekauftes Versorgungsfahr-
zeug VW Doka-Pritsche von unserem
Bereichsfeuerwehrkuraten Mag. 
David Schwingenschuh segnen las-
sen und nach der Schlüsselüber-
gabe durch unsere Frau Bürger-
meister DI Regina Schrittwieser in 
den Dienst stellen. Dieses Fahrzeug 
hat uns bereits gute Dienste im 
Katastropheneinsatz geleistet, wo 
wir ständig mit stark verschmutz-
ten Gerätschaften und Schläuchen 
zu tun haben, und so unsere Mann-
schaftsfahrzeuge etwas schonen 
können. 

An dieser Stelle darf ich mich bei 
unserer Frau Bürgermeister DI 
Regina Schrittwieser und der ge-
samten Gemeindevertretung auf 
das Herzlichste bedanken, für die 
finanzielle Unterstützung beim An-
kauf des neuen Einsatzfahrzeuges,
sowie bei allen finanziellen Unter-
stützungen im ordentlichen und
außerordentlichen Haushalt.

Großen Dank darf ich auch unserem 
Bereichsfeuerwehrkommandan-
ten OBR Rudolf Schober für die 
Mithilfe bei Anschaffungen und 
Förderungsabwicklungen sowie für
die gute und freundschaftliche
Zusammenarbeit auf Bezirksebene
aussprechen.

Bei unserem Pressebeauftragten 
OBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer darf
ich mich wieder für diesen gelun-
genen Jahresbericht bedanken, der
Überblick über alle Tätigkeiten und 
Einsätze im abgelaufenen Feuerwehr-
jahr gibt. Durch die hohe Qualität 
seiner Pressearbeit werden unsere 
Berichte auch gerne von den Me-
dien veröffentlicht.
 
Auch bei meinem Stellvertreter
OBI Karl Kaiser darf ich mich für 
die gute Zusammenarbeit bedan-
ken, ebenso bei unseren Brand-
meistern sowie allen Ausschuss-
mitgliedern und bei allen Kamera-
dinnen und Kameraden.

Daher unser Leitspruch

„Gott zur Ehr - dem 
Nächsten zur Wehr“
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BERICHT
DES ÖFFENTLICHKEITSBEAUFTRAGTEN

∎ LIEBE LESERINNEN UND LESER!

Mit dem Jahresbericht 2014 er-
scheint bereits die elfte Auflage in
gedruckter Form. Ich hoffe, Sie auch 
diesmal, durch unsere Berichte und 
Bilder, über die Geschehnisse der 
FF Freßnitz informieren zu können. 
Es freut mich besonders, dass nach 
wie vor ein sehr großes Interesse 
an unserem Jahresbericht besteht.

Im abgelaufenen Jahr konnte ich 
über eine Vielzahl von Feuerwehr-
aktivitäten unserer Wehr berichten. 
Viele Pressemeldungen, Interviews 
und persönliche Gespräche mit 
Medienvertretern haben dazu bei-
getragen, dass die freiwilligen, aber
dennoch professionell erbrachten 
Leistungen unserer Wehr veröffent-
licht wurden.

Besondere Ereignisse waren dieses 
Jahr der 50. Landesfeuerwehr Leis-
tungsbewerb in Krieglach und der 
44. Landesfeuerwehrjugend Leis-
tungsbewerb in Mürzzuschlag.

Mit über 39 Aushängen informier-
ten wir Sie in unseren vier Schau-
kästen.

In Printmedien, Radio und/oder 
Fernsehen war unsere Wehr mit 
26 Beiträgen präsent. 

Für die mediale Aufbereitung wur-
den mehr als 250 Stunden geleistet.
Besonders bedanken möchte ich 
mich bei Frau Bürgermeister DI 
Regina Schrittwieser für den reser-

vierten Platz in den Gemeindenach-
richten, sowie dem Infokanal-Team
für die Einschaltungen. 
Mein Dank für die gute Zusammen-
arbeit und Unterstützung gilt auch 
dem gesamten Team der „Kleinen 
Zeitung“ der „Woche“ und der 
„Kronen Zeitung“.

Abschließend möchte ich mich bei
allen KameradInnen, sowie bei
Helmut Lechner, Silvana Weihrauch,
Anna und Albert Eder-Schützenhofer
und meiner Frau Anita für die Mit-
hilfe und Unterstützung bei der Er-
stellung des Jahresberichtes 2014
bedanken. Besonders bedanken
möchte ich mich bei Hans-Jürgen
Sturm und Christian Pockreiter, die
mich das ganze Jahr über (fast täg-
lich) unterstützen und mir stets tat-
kräftig zur Seite stehen.

Mit freundlichen Grüßen und 
einem herzlichen „Gut Heil“

Oberbrandinspektor der Verwaltung
Ing. Robert Pusterhofer
Öffentlichkeitsbeauftragter 
der FF Freßnitz

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Wenn Sie Hilfe brauchen,
sind wir da:

Ihre Sicherheit ist
unsere Freizeit.

∎ EIN ZEICHEN DER GUTEN
ZUSAMMENARBEIT

Interview mit ATV Reporter bei Hoch-
wassereinsatz.
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TOTENGEDENKEN
AN UNSERE VERSTORBENEN KAMERADEN

∎ E-HBM KARL TROST Der plötzliche Tod unseres verdienten und ge-
schätzten Kameraden E-HBM Karl Trost hat uns am 14. März 2014 zusam-
mengeführt, um ihn mit dem letzten Sirenenruf ins Grab zu begleiten.

Wir alle, die KameradInnen der Feuerwehr, trauern um einen Menschen, 
der sich um die Freiwillige Feuerwehr Freßnitz verdient gemacht hat. Karl 
Trost war Gründungsmitglied vom Löschzug Rittis, und ist diesem auch 
als Brandmeister vorgestanden. Karl war aber nicht nur in der Feuerwehr 
Freßnitz aktiv, sondern war Jahrzehnte im Bewerterstab des Landesfeu-
erwehrverbandes tätig, wo er für sein Wirken mit der Bewerterspange in 
Bronze, Silber und Gold ausgezeichnet wurde. 
E-HBM Karl Trost trat vor 64 Jahren der Feuerwehr Freßnitz bei und ab-
solvierte den Gruppenkommandanten Lehrgang, Maschinisten Lehrgang, 
den Kommandantenlehrgang und die Kommandantenprüfung in der Feu-
erwehrschule, und er hat mit der Bewerbsgruppe die steirischen Leis-
tungsabzeichen in Eisen und Bronze, sowie die bundeseinheitlichen Leis-
tungsabzeichen in Bronze und Silber erworben.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
∎ HLM HUBERT KÖNIGSHOFER Mit dem letzten Sirenenruf mussten wir 
unseren verdienten und geschätzten Kameraden HLM Hubert Königshofer 
nach seinem plötzlichen Tod am 17. Oktober ins Grab begleiten.

In der Freiwilligen Feuerwehr Freßnitz seinen Dienst zu verrichten, war für 
Hubert immer eine Freude und eine Pflicht. Er hat sich in seinen Führungs-
funktionen als Funkbeauftragter als auch bei Einsätzen, Veranstaltungen 
und sonstigen Tätigkeiten in der Feuerwehr sehr verdient gemacht, und
viele haben von ihm gelernt, was Verlässlichkeit und Kameradschaft
bedeutet.
Er war nicht nur als Feuerwehrmann mit voller Schaffenskraft da, sondern 
auch wenn es darum ging, Spezialanfertigungen für unser Rüsthaus herzu-
stellen, waren er und seine Schlosser im Betrieb immer zur Stelle.

Hubert Königshofer ist am 1. August 1963 der Feuerwehr Freßnitz bei-
getreten, und hat 1964 mit der Wettkampfgruppe in Gloggnitz das erste 
Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber erworben.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Wir alle trauern um zwei Menschen, für denen Pflichtbewusstsein, Ver-
lässlichkeit und persönlicher Einsatz für den Mitmenschen eine Selbstver-
ständlichkeit war. ∎

DIE KAMERADINNEN DER FF FRESSNITZ

∎ IM GEDENKEN AN UNSERE LIEBEN VERSTORBENEN FEUERWEHR-
KAMERADEN DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR FRESSNITZ, IM BE-
SONDEREN DER IM JAHR 2014 VERSTORBENEN.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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∎ DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR FRESSNITZ LEISTETE IM JAHR 2014 INSGESAMT 17.386 UNENT-
GELTLICHE STUNDEN ZUM WOHLE DER BEVÖLKERUNG VON FRESSNITZ UND UMGEBUNG.

Diese setzen sich wie folgt zusammen:

∎ WEITERS WURDEN MIT UNSEREN EINSATZFAHRZEUGEN INSGE-
SAMT 19.937 KILOMETER ZURÜCKGELEGT.

TLF-A 2000: 290 km

KLF-A: 1.343 km

MTF-A: 8.928 km

MTF: 5.583 km

VF-A: 3.793 km

STUNDENÜBERSICHT
ZUM WOHLE DER BEVÖLKERUNG

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Freiwillige Feuerwehr Freßnitz

∎ EINSATZAUFKOMMEN

Das Jahr 2014 stand im Zeichen 
von mehreren Brandeinsätzen.
Insgesamt wurde die FF Freßnitz zu 
91 Hilfeleistungen gerufen.

Jahr 2013 2014
Brandwache 24 12

Brandeinsätze 2 7
Technische Einsätze 124 72
Fehlausrückungen 1 0

Der reine Einsatzstundenaufwand 2014 beläuft sich auf 1.032 geleistete 
Stunden. Nachstehend finden Sie unsere Einsatzstatistik, sowie einen Aus-
zug einiger Einsätze der FF Freßnitz im Jahr 2014.

Brandwache: 12

Brandeinsätze: 7

Technische Einsätze: 72

Fehlausrückungen: 0

∎ GESAMTSTATISTIK

Anzahl der Einsätze

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

WARNUNG: Ein dreiminütiger gleichbleibender Dauerton weist auf bevorstehende Gefahren-
situation oder Katastrophe hin (Gefahrensituation für die Bevölkerung)

ALARM: Ein auf- und abschwellender Heulton von mind. einer Minute Dauer. Die Gefahr steht
unmittelbar bevor!

ENTWARNUNG: Ein einminütiger gleichbleibender Dauerton. Ende der Gefahrensituation!

FEUERWEHREINSATZ: Sirenensignal 3 x 15 Sekunden

∎ SIRENENSIGNALE                                                                                         Was bedeuten sie?

Weitere Informationen erhalten Sie über den Rundfunk. 
Lokalsender einstellen!

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

EINSATZGESCHEHEN
AUFSTELLUNG • SIRENENSIGNALE



Sponsoring

Jahresbericht 2014

09

EINSÄTZE
AUSZUG AUS DEM EINSATZGESCHEHEN

∎ MEHRERE EINSÄTZE IN DER 
ERSTEN DEZEMBERWOCHE

Mit dem 01. Dezember beginnt das
neue Berichtsjahr für die Feuer-
wehren. Schon in der ersten Woche
wurde die FF Freßnitz zu 4 Einsätzen 
gerufen. Nach einer technischen 
Hilfeleistung am 03. Dezember kam 
es am Freitag, 06.12.2013 zu einer 
Fahrzeugbergung auf der L135 bei 
der Ortseinfahrt Krieglach. Ein PKW 
rutschte von der schneebedeckten
Fahrbahn. Nachdem die Unfallstelle
abgesichert wurde, konnte eine
Bergung durchgeführt werden. 
Am folgenden Samstag, 07.12.2013 
galt es einen Brandsicherheits-
dienst bei einer Veranstaltung im
VAZ Krieglach durchzuführen.
Weiters verirrte sich ein Reisebus 
ins Rittiser Ortsgebiet und blieb 
dort hängen. Die Bergung wurde 
mit dem TLF-A 2000 durchgeführt.
OLM d.V. Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ BRANDEINSATZ AM SOMMER-
BERG IN KRIEGLACH

Am Donnerstag, 19.12.2013 kam 
es zu einem Dachstuhlbrand bei ei-
nem Wochenendhaus am Sommer-
berg. Ein Nachbar sah Feuer im Dach-
bereich und alarmierte um 21.05 
Uhr die Feuerwehr. 

Beim Eintreffen der FF Freßnitz, 
Krieglach und Krieglach Werk, stand
der Dachstuhl bereits in Vollbrand.
Ein Innenangriff war nur unter Einsatz
von schwerem Atemschutz möglich.

∎ STURMEINSATZ IN FRESSNITZ

Am Sonntag, dem 16.03.2014, 
wurde die FF Freßnitz zu einer tech-
nischen Hilfeleistung in den Post-
mühlweg gerufen. 

Ein Baum war umgestürzt und blieb
auf einer Hütte hängen. Nach ersten 
Sicherungsarbeiten an der angren-
zenden Straße wurde festgestellt, 
dass ohne Unterstützung eines 
Kranes die Entfernung des Baumes 
nicht möglich war. Mit Hilfe des SRF-
Krieglach wurde der Baum entfernt
und nach 2 Stunden konnte wieder 
ins Rüsthaus eingerückt werden.
OLM d.V. Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ SICHERUNGSDIENST 
BEI BRÜCKENABRISS

Am Samstag, dem 22.03.2014, 
wurden wir zum Sicherungsdienst 

beim Brückenabriss der ÖBB Über-
führungsbrücke im Bereich Fa. Völkl 
sowie Kreuzung Quarzweg gerufen. 
Zehn Mann der FF Freßnitz standen
im Einsatz, um ein gefahrloses Ar-
beiten der Baufirma zu ermöglichen
und Schaulustige auf die Sicher-
heitsabstände hinzuweisen.
OLM d.V. Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ ORTSBILDREINIGUNGS-
AKTION 2014 IN FRESSNITZ

Wie schon in den vergangenen
Jahren, beteiligte sich die FF Freßnitz
auch heuer wieder an der Orts-
bildreinigungsaktion der Marktge-
meinde Krieglach.

Ausgerüstet mit Müllsäcken und 
Arbeitshandschuhen begannen wir
die Arbeit. Unser Bereich erstreck-
te sich vom Sportplatz Mitterdorf
bis zur Firma Völkl und von der 
Rittisbrücke bis zum Rückhalte-
becken im Freßnitzgraben. 
OBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Brand aus gab es um 00.30 Uhr. 
Die FF Freßnitz stellte eine Brand-
wache bis in die Morgenstunden.
OBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Die Unfallstelle wurde abgesichert,
ein Brandschutz aufgebaut und ein
Fahrzeug aus dem Unfallbereich
abtransportiert.
OLM d.V. Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

EINSÄTZE
AUSZUG AUS DEM EINSATZGESCHEHEN

∎ HOCHWASSER IM RAUM 
KRIEGLACH

Während des 16.05.2014 wurde 
die FF Freßnitz zu mehreren Hoch-
wassereinsätzen im Raum Krieglach 
gerufen. Mit der FF Krieglach und 
der BTF voestalpine rotec Krieglach 
wurden zum Schutz zahlreicher 
Gebäude Sandsäcke gefüllt.

∎ TECHNISCHE HILFELEISTUNG 
FÜR KRIMINALPOLIZEI

Am Montag, 13.10.2014 wurde die 
FF Freßnitz von der Polizei Krieg-
lach zu einer technischen Hilfeleis-
tung in den Freßnitzgraben gerufen. 

∎ VERKEHRSUNFALL B72 KREU-
ZUNG FACHMARKTZENTRUM

Am Montag, 03.11.2014 wurde
die FF Freßnitz zu einem Verkehrs-
unfall mit zwei beteiligten Fahr-
zeugen auf der B72 im Bereich Kreu-
zung Fachmarktzentrum gerufen.

∎ ZIMMERBRAND IN DER 
GRAZER STRASSE

Am 04.11.2014 wurden die drei 
Krieglacher Feuerwehren zu einem 
Einsatz in die Grazer Straße gerufen. 
Die Mannschaft des TLF-A 2000 
Freßnitz stellte den Atemschutzret-

∎ KELLERBRAND IN DER GÖLK-
SIEDLUNG III

Am Abend des 08.11.2014 wurden
wir zum zweiten Brandeinsatz inner-
halb weniger Tage gerufen. Ein Elek-
trogerät im Keller geriet in Brand.

∎ WOHNHAUSBRAND 
AM 15.11.2014

Anstatt Ländermatch stand bereits
der dritte Brandeinsatz im Novem-
ber am Programm. Nach Eingang des
Alarms rückte die FF Freßnitz zum 
Einsatzort in die Lastenstraße aus.

16 Personen wurden nach einem 
Murenabgang aus der Massing
evakuiert. Am Abend rückte noch 
eine Mannschaft zu einer Notstrom-
versorgung auf das Niederalpl aus.
OLM d.V. Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Nach einem Raubüberfall in Freß-
nitz wurden der Tresor und das Ein-
bruchswerkzeug im Freßnitzbach 
gefunden. Unsere Aufgabe war es,
das Werkzeug und den Tresor aus
dem Bach zu bergen und der Krimi-
nalpolizei zu übergeben.
OBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

tungstrupp für den eingesetzten 
Trupp der Feuerwehr Krieglach.
OLM d.V. Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Der Atemschutztrupp TLF-A 2000
führte die Brandbekämpfung durch 
während das KLF-A eine Zubringlei-
tung von einem Hydranten herstellte.
OLM d.V. Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Der Atemschutztrupp Freßnitz er-
kundete das Gebäude, die Mann-
schaft des Kleinlöschfahrzeuges leg-
te eine Zubringleitung.
OLM d.V. Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Am 06.12.2013 stand die richtige 
Verwendung der in unserer Feuer-
wehr vorhandenen Leitern am Schu-
lungsplan. Verantwortlich waren 
OBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer 
und LM Ing. Andreas Mann.
OLM d.V. Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ÜBUNGEN
WIR SIND IMMER GERÜSTET

∎ WINTERSCHULUNG 
„LEITERN“

IIn den Wintermonaten finden bei 
der FF Freßnitz anstatt der monat-
lichen Gesamtübungen, Winter-
schulungen statt.

Die Zusammenarbeit der Polizei mit
der FF Freßnitz ist sehr gut.
Dafür möchten wir uns bei allen 
Beamten der PI Krieglach bedanken!
OBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ WINTERSCHULUNG „POLIZEI“

Am Freitag, 14.03.2014 fand die 
letzte Winterschulung der FF Freß-
nitz statt. BI Harald Bauernhofer von
der Polizei Krieglach bot uns einen 
fachspezifischen Vortrag über Ak-
tuelles aus dem Straßenverkehr.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ GESAMTÜBUNG - VERKEHRS-
UNFALL PKW IN SEITENLAGE

Am Freitag, 11.04.2014 fand die 
erste der monatlichen Gesamt-
übungen statt.
Thema war ein Verkehrsunfall mit 
einem PKW in Seitenlage und 2 ein-
geschlossenen Personen.
Bei dieser Übung wurde auf das 
richtige, ruhige und übersichtliche 
Arbeiten größter Wert gelegt. Für 
die Übungsausarbeitung war OBM 
Manfred Pockreiter verantwortlich.
OLM d.V. Ing. Christian Pockreiter

Für die Übungsausarbeitung war 
OLM Ing. Gerald Fuchsjäger ver-
antwortlich.
OLM d.V. Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ GESAMTÜBUNG „BRAND 
IN GRILLHÜTTE“

Am Freitag, 09.05.2014 fand die
monatliche Gesamtübung der Feuer-
wehr Freßnitz statt. Annahme war 
ein Brand in einer Würstlhütte mit 
einer eingeschlossenen Person.
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ÜBUNGEN
WIR SIND IMMER GERÜSTET

Als Mitglied der steirischen Einheit
„GFFFV“ (Ground Forest Fire Fighting
using Vehicle) „Bodenfeuerbrandbe-
kämpfung“ im Rahmen des Katas-
trophenhilfsdienstes International 
standen wir mit Einsatzkräften aus 
der Steiermark, Kärnten und Slowe-
nien zwei Tage im Übungseinsatz.
OBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ KHD INTERNATIONAL 
ÜBUNG IN KÄRNTEN

Von Freitag bis Samstag, 09.-10. 
05.2014 war unser KLF-A mit 6 
Mann bei einer internationalen
Katastrophen und Hilfsdienst Übung
in Kärnten eingesetzt.

Bereich freipumpen. Die Einsatzlei-
tung wurde im MTF-A errichtet.
Für die Übungsausarbeitung war 
HLM Christian Ablasser verant-
wortlich.
OLM d.V. Ing. Christian Pockreiter

∎ GESAMTÜBUNG
„UNWETTEREINSATZ“

Am Freitag, 06.06.2014 fand die 
monatliche Gesamtübung der Feuer-
wehr Freßnitz statt. 
Thema war ein Unwettereinsatz im 
Bereich Buschenkogelweg in Rittis.
Von der Mannschaft des TLF-A 2000 
musste ein Baum entfernt werden, 
welcher umzustürzen drohte. Die 
Mannschaft des KLF-A mit STROMA 
und das VF-A mit Pumpenanhänger 
mussten eine Notstromversorgung 
herstellen und einen überfluteten 

Erstmals kamen auch die neuen 
Digitalfunkgeräte zum Einsatz.

OLM d.V. Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ GESAMTÜBUNG 
„KELLERBRAND“

Am Freitag, 08.08.2014 fand eine 
weitere Gesamtübung der Feuer-
wehr Freßnitz statt. 
Thema war ein Kellerbrand mit 
vermissten Personen in Rittis. Vom 
Atemschutztrupp des TLF-A 2000 
wurden die Menschenrettungen 
durchgeführt.
Das KLF-A stellte eine Zubringlei-
tung zum TLF-A 2000 her und ver-
hinderte ein Übergreifen des Bran-
des auf Nebengebäude. 
Die Einsatzleitung wurde von der 
Besatzung des MTF-A errichtet.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Die Ausarbeitung dieser Großübung
wurde von BR Eder-Schützenhofer 
(KHD-Kommandant des BFVMZ) und
OBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer
(Leiter des Stabsdienstes des BFV-
MZ), der örtlich zuständigen Feuer-
wehr Neuberg und dem ABI Werner
Stieninger durchgeführt.

ÜBUNGEN
WIR SIND IMMER GERÜSTET

∎ KHD ÜBUNG IN NEUBERG

Am Samstag, 25.10.2014 nahm die
FF Freßnitz an der Übung des KHD 
54 (Katastrophenhilfsdienst des BFV
 Mürzzuschlag) in Neuberg teil.

Eingesetzt waren die drei Feuer-
wehren der Marktgemeinde, BTF 
voestalpine rotec Krieglach, FF 
Krieglach und FF Freßnitz
OLM d.V. Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ ÜBUNG BEI DER VOEST-
ALPINE ROTEC IN KRIEGLACH

Dachstuhlbrand in der Adjustage 
war die Annahme für eine Übung 
der BTF voestalpine rotec GmbH 
Krieglach am 25.10.2014.

Übungsannahme war ein Brand im
Wirtschaftsgebäude der Familie 
Ochsenhofer im Freßnitzgraben.
Eine Person wollte noch einen 
Löschversuch durchführen, kam je-
doch im verrauchten Gebäude zu
liegen und musste mit Hilfe der 
Feuerwehr mittels schwerem Atem-
schutz gerettet werden. 

∎ ABSCHLUSSÜBUNG DER 
FEUERWEHR FRESSNITZ

Trotz der zahlreichen Brandeinsätze
in den letzten zwei Wochen wurde
die jährliche Abschlussübung plan-
mäßig am Sonntag, dem 16.11.
2014 durchgeführt.

Schwierig zeigte sich die Wasser-
versorgung. Aufgrund des relativ
trockenen Herbstes führt der
nächstgelegene Bach nur sehr wenig
Löschwasser. Zusätzliche Annahme 
war ein Verkehrsunfall mit einge-
klemmter Person. Eine vorbeikom-
mende PKW-Lenkerin wurde durch 
die Rauchschwaden abgelenkt und 
kam von der Fahrbahn ab.
Die professionelle Betreuung der 
Verletzten wurde durch das Rote 
Kreuz Krieglach durchgeführt.

Insgesamt waren 4 Schadensfälle 
von fünf Zügen der Feuerwehren 
mit insgesamt 35 Fahrzeugen und 
mehr als 200 Feuerwehrfrauen und 
Feuerwehrmännern zu bewältigen. 
OBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ebenso konnten sich Frau Bürger-
meister DI Regina Schrittwieser, 
Ehrenmitglied Jakob Schrittwieser,
Vizebürgermeister Johann Fellnhofer,
sowie die Ortsstellenleiterin des
Roten Kreuzes Krieglach Frau DDr.
Kathrin Pammer-Deker von der Leis-
tung der FF Freßnitz überzeugen.

Zum Abschluss waren alle Übungs-
teilnehmer, Beobachter und Ehren-
gäste zu einem gemütlichen Mit-
tagessen ins Rüsthaus eingeladen.
OLM Ing. Andreas Mann

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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VERANSTALTUNGEN
ZUM WOHLE DER FEUERWEHR

Als Ehrengäste fanden sich Frau 
Bürgermeister DI Regina Schrittwie-
ser, Bezirksrettungskommandant
Stv. Christian Pickl, Kontrollinspektor
Reinhard Kiedl von der Polizei Krieg-
lach, Pfarrer Mag. David Schwingen-
schuh, Bereichsfeuerwehrkomman-
dant Rudolf Schober sowie die bei-
den Nachbarkommandanten ABI 
Mag. Otto Fritz und HBI Karl Temel 
ein. Im Anschluss an die Berichte 
der Beauftragten und des Komman-
danten gab es einen Fotorückblick. 
OBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ 113. ORDENTLICHE 
WEHRVERSAMMLUNG

Am Samstag, 15.02.2014 fand die 
113. ordentliche Wehrversammlung
statt. In beeindruckenden Vorträgen
wurde das Berichtsjahr 2013 der 
Feuerwehr präsentiert. 

Im Anschluss konnte Feuerwehrkom-
mandant BR Eder-Schützenhofer 
zahlreiche Ehrengäste zur Feier be-
grüßen. Bereichsfeuerwehrkomman-
dant OBR Rudolf Schober, Fr. Bürger-
meister Ehrenmitglied DI Regina 
Schrittwieser, Alt-Bgm. Ehrenmit-

∎ FLORIANIFEIER UND FAHR-
ZEUGSEGNUNG IN FRESSNITZ

Am Florianisonntag, dem 04.05. 
2014 fand die traditionelle Feier 
zu Ehren unseres Schutzpatrons, 
bei der Kapelle zum Hl. Florian in 
Freßnitz statt. 
78 KameradInnen der FF Freßnitz 
traten am Vorplatz des Rüsthauses 
zum Fahnenhissen an und mar-
schierten anschließend zur Kapelle.
Bei einer feierlichen Messe mit 
Bereichsfeuerwehrkurat Mag. David
Schwingenschuh wurde auch unser 
neues Versorgungsfahrzeug geseg-
net. Musikalisch umrahmt wurde die
Heilige Messe durch die Blasmusik-
gruppe der Feuerwehr Freßnitz.

glied ÖkR Jakob Schrittwieser, die 
Vizebürgermeister Johann Felln-
hofer und Leopold Pöck sowie eine 
Abordnung der Polizeiinspektion 
Krieglach ließen sich diese Feier-
stunde nicht entgehen.
In seiner Festansprache betonte BR
Eder-Schützenhofer die Wichtigkeit
des neuen Fahrzeuges und dank-

te unserer Frau Bürgermeister DI 
Regina Schrittwieser für die Unter-
stützung durch die Marktgemeinde 
Krieglach bei der Anschaffung.
Immerhin wurden zwei Drittel 
durch die Feuerwehr selbst und 
ein Drittel von der Marktgemeinde 
Krieglach finanziert.
Zum Festakt zählen in Freßnitz tra-
ditioneller Weise auch noch die An-
gelobung junger Feuerwehrkame-
radInnen sowie die Ehrungen ver-
dienter Mitglieder.
OLM d.V. Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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VERANSTALTUNGEN
ZUM WOHLE DER FEUERWEHR

Tausende Florianis, hochrangige 
Feuerwehroffiziere, zahlreiche Eh-
rengäste aus Politik, Wirtschaft und
dem öffentlichen Leben sowie zivile
Besucher kamen bis zum Sams-
tagabend. Pünktlich um 14.00 Uhr 
startete die Eröffnungszeremonie 
zum Jubiläumsbewerb. 
Die Uhr zeigte 14:21 Uhr, als Landes-
feuerwehrkommandant Stellvetreter

∎ 50. LANDESFEUERWEHR-
LEISTUNGSBEWERB UND 130. 
LANDESFEUERWEHRTAG IN 
KRIEGLACH 

Nach einer Vorbereitung von ca. 
zwei Jahren war es nun soweit!
Krieglach, das „Herz“ von Roseggers
Waldheimat war – auch trotz Rück-
kehr der Formel 1 am Red Bull Ring 
- am Wochenende des 20. - 21.06.
2014 der „Hotspot“ der steirischen 
Feuerwehrwelt im Jahreslauf des 
Landesfeuerwehrverbandes. 

LBDS Gerhard Pötsch den Bewerb 
für eröffnet erklärte. Nur wenige
Augenblicke später erhielten die er-
sten Bewerbsgruppen den Befehl:
„Brandobjekt gerade aus,…“. 

Die Schlusskundgebung mit Sieger-
verkündigung bildete den Höhe-

Neben funktionstüchtigen Feuer-
löschern sollten auch Rauchwarn-
melder in keinem Haushalt fehlen.

∎ FEUERLÖSCHERÜBERPRÜ-
FUNG BEI DER FF FRESSNITZ

Jedes Jahr entstehen durch Brände
enorme Schäden. 
Unachtsamkeit und mangelnde Vor-
sicht sind die Ursachen der meisten
Brände, die oftmals leicht verhin-
dert, bzw. beim Entstehen mit ei-
nem funktionsfähigen Feuerlöscher
schnell gelöscht werden könnten.

punkt des zweitägigen Landesfeuer-
wehr-Leistungsbewerbes.
Der Einmarsch der 3.155 Feuerwehr-
mitglieder in das Bewerbsstadion
bot für hunderte Besucher und Fans 

 Gruppe  Bronze A  Silber A
 Freßnitz 1  9. Rang  9. Rang
 Freßnitz 2 Damen  1. Rang (88. gesamt)  1. Rang (46. gesamt)
 Freßnitz 3  39. Rang  49. Rang

auf den Rängen einen imposanten 
Anblick. Nach kurzen Eröffnungs-
worten von Präs.d.ÖBFV LBD Albert
Kern wurde die Siegerbekanntgabe
und Siegerehrung vollzogen. 

Die FF Freßnitz trat mit drei Grup-
pen an! Eine Gruppe bestand rein 
aus „Damen“ die so manchen Män-
nergruppen einiges vorlegten.

Mit Abspielen der Landeshymne
gingen zwei ereignisreiche Tage in
Krieglach zu Ende, die der steiri-
schen Feuerwehr noch lange in Er-
innerung bleiben werden.
OBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Aus diesem Grund wurde auch
heuer wieder am Samstag, 18.10. 
2014 von der FF Freßnitz eine Feuer-
löscherüberprüfungsaktion durch-
geführt. Sehr viele Personen kamen
und ließen ihre Feuerlöscher auf
ihre Funktion überprüfen. 
OBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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SCHULUNGEN
AUSBILDUNG • BEWERBE • LEHRGÄNGE

∎ Beim Bereichsfeuerwehrleistungs-
bewerb in Hadersdorf, am 31. Mai, 
konnten Eger Christoph, Hofbauer 
Daniel, Jahn Benedikt, Kaiser Jasmin,
Neuhold Jennifer und Winkelmayer
Georg das Bundeseinheitliche Feuer-
wehrleistungsabzeichen in Bronze
erringen.

∎ AUSBILDUNG UND BEWERBE

Das abgelaufene Berichtsjahr stand
ganz im Zeichen des 50. Landesfeuer-
wehrleistungsbewerbes und des 130.
Landesfeuerwehrtages bei uns in
Krieglach. So konnte unsere Wehr, 
trotz umfangreicher Vorbereitungen,
drei Bewerbsgruppen, darunter erst-
mals eine reine Damenbewerbsgrup-
pe, für die Bewerbssaison stellen.

∎ Am 12. April war „Maturatag“ 
in der Feuerwehr- und Zivilschutz-
schule in Lebring! Nach intensiver 
Vorbereitung stellte sich Kamerad 
Hofbauer Andreas erfolgreich der 
Abnahme um das Feuerwehrleis-
tungsabzeichen in Gold.

∎ Der Landesfeuerwehrleistungs-
bewerb fand am 20. und 21. Juni in 
Krieglach statt. 
Eder-Schützenhofer Theresa, Eger 
Christoph, Hofbauer Daniel, Jahn 
Benedikt, Kaiser Jasmin, Neuhold 
Jennifer und Winkelmayer Georg 
konnten dort das Bundeseinheit-
liche Feuerwehrleistungsabzeichen 
in Silber entgegennehmen.

∎ Beim GAB 2 am 29. November in 
Lebring, konnten Eger Christoph, 
Hofbauer Daniel, Kaiser Jasmin, 
Kowatschitsch Vanessa und Pillhofer
Hanna die Grundausbildung in der
Landesfeuerwehrschule abschlie-
ßen.
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SCHULUNGEN
AUSBILDUNG • BEWERBE • LEHRGÄNGE

∎ Auch auf Bezirks- und Landes-
ebene waren Kameraden im Aus-
bildungsbereich tätig. 
So standen insgesamt 32 Mann 76 
Tage als Bewerter und Ausbilder 
bei Atemschutz- und Branddienst-
leistungsprüfung, Funkleistungsab-
zeichen in Bronze, Feuerwehrleis-
tungsabzeichen in Bronze, Silber
und Gold, Jugendleistungsabzeichen
in Bronze und Silber, Jugendwissen-
stest sowie Grundausbildung GAB 2
und Nassleistungsbewerb im Einsatz.

Unter dem Motto

„Unsere Freizeit für
Ihre Sicherheit“

verbleibt mit einem
kameradschaftlichen

Gut Heil

∎ Im vergangenen Berichtsjahr wur-
den 23 Gesamt-Atemschutz und 
Technikübungen, sowie vier Winter-
schulungen mit insgesamt 387 
Mann durchgeführt, um unsere 
KameradInnen bestens auf unsere 
Einsätze vorzubereiten.

∎ Die Feuerwehr und Zivilschutz-
schule in Lebring wurde im abge-
laufenen Berichtsjahr von 10 Mann 
besucht, die dort 17 Tage ver-
brachten.

∎ Für die aufgebrachte Zeit, für 
Schulungen, Aus- und Weiterbil-
dung, Bewerbe, Übungen und Kurse 
möchte ich mich bei allen Kamera-
dInnen recht herzlich bedanken!

OBI Karl Kaiser 
Kommandant-Stellvertreter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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FEUERWEHRJUGEND
EIN STARKES TEAM

∎ FEUERWEHRJUGEND 
FRESSNITZ

Die Jugend einer Feuerwehr ist 
der Grundstein für eine sichere Zu-
kunft unserer Bevölkerung.
Ab dem 10. Geburtstag ist es mög-
lich, eine Ausbildung in unserer 
Einsatzorganisation zu beginnen.
Die Jugendzeit ist in zwei Abschnitte
unterteilt. Die Feuerwehrjugend 1,
der 10-12 jährigen, werden von LM
d.F. Julia Pfleger betreut. 

Die Feuerwehrjugend 2, der 12-16
jährigen, werden von OBM Manfred
Pockreiter bis zum Übertritt in den
Aktivstand ausgebildet.

∎ JUGENDBEWERB DES BFV
MÜRZZUSCHLAG IN ST. MAREIN 

Gemeinsam mit dem Bereich Bruck 
a. d. Mur wurden am Samstag, dem 
28. Juni, der jährliche Bereichsfeuer-
wehrjugendleistungsbewerb sowie
das Bereichsfeuerwehrjugendbe-
werbsspiel veranstaltet.
Für die Großen der Feuerwehr-
jugend 2 lief der Tag nicht ganz 
perfekt. Nach einem tollen Bronze- 
Durchgang konnte in dieser Diszi-
plin der Bereichssieg erkämpft wer-

∎ FEUERWEHRJUGEND FRESS-
NITZ ZEIGTE SPITZENLEIS-
TUNGEN IN MÜRZZUSCHLAG

Am 11. und 12.07.2014 fanden 
die Landesbewerbe der steirischen
Feuerwehrjugend in Mürzzuschlag
statt. Bereits am Freitag trat eine
Gruppe der Feuerwehrjugend 2 und
5 Teams der Feuerwehrjugend 1
zum Bewerb an.

den. In Silber gab es noch einige
Probleme und so reichte es dieses
Mal „nur“ für Platz 2 in der Wer-
tung BFV Mürzzuschlag.
Bei unseren Jüngsten aus der Feuer-
wehrjugend 1, konnten schon erste 
Erfolge verzeichnet werden.
Freßnitz 5, mit Stefanie Koller und 
Nicole Neumann, konnte den ers-
ten Rang in Bronze und Freßnitz 1, 
mit Samuel Kaiser und Fabian Putz, 
den ersten Rang in Silber erreichen.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Mit Spitzenleistungen schafften es
zwei Teams, sich für den Parallel-

bewerb der besten Zehn im Be-
werbsspiel zu qualifizieren.
Mit einem hervorragenden Bronze-
Durchgang schaffte es auch die
Gruppe der FJ2, sich mit Rang 6 für
den „Styrian Junior Firefighter Cup“
der besten zwölf Gruppen zu
qualifizieren.
Die FF Freßnitz gratuliert herzlichst
zu den Spitzenleistungen bei den
Heim- Landesbewerben in Mürz-
zuschlag.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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FEUERWEHRJUGEND
EIN STARKES TEAM

∎ WISSENSTEST UND WISSENS-
TESTSPIEL IN MITTERDORF

Für den Feuerwehrnachwuchs, so-
wie die Quereinsteiger des Bereich-
es Mürzzuschlag, galt es am Sams-
tag, dem 13.09.2014 in Mitterdorf 
den Ausbildungsstand unter Be-
weis zu stellen.

Insgesamt nahmen 104 Teilnehmer 
beim Wissenstest und 40 Teilneh-
mer beim Wissenstestspiel teil. 40 
Bewerter prüften den Wissensstand 
der einzelnen TeilnehmerInnen.

LM d.F. Jochen Krammer wurde mit
der Bewerterspange in Bronze für
mehr als 5-malige Bewertertätig-
keit ausgezeichnet!

WISSENSTESTSPIEL BRONZE:
   • JFM Jasmin Baumgartner
   • JFM Sabrina Flucher
   • JFM Mathias Kornsteiner
   • JFM Fabian Putz

WISSENSTESTSPIEL SILBER:
   • JFM Fabian Hausbauer
   • JFM Linda Hofbauer
   • JFM Samuel Kaiser
   • JFM Stefanie Koller
   • JFM Nicole Neumann
   • JFM Simon Pillhofer

WISSENSTEST BRONZE:
   • JFM Julian Knöbelreiter
   • JFM Tobias Wagner

∎ „MATURA“ DER FEUERWEHR-
JUGEND ERFOLGREICH ABGE-
SCHLOSSEN

Am Samstag, 08.11.2014 fand in
der Feuerwehr- und Zivilschutz-
schule in Lebring der 2. Bewerb um
das Feuerwehrjugendleistungsab-
zeichen in Gold statt. 
Vom BFV Mürzzuschlag nahmen  

 WISSENSTEST SILBER:
   • JFM Raphael Kaiser
   • JFM Jakob Schneeweiss

WISSENSTEST GOLD:
   • JFM Florian Ganster
   • JFM Ines Grabner

QUEREINSTEIGER BRONZE, 
SILBER, GOLD:
   • PFM Daniel Hofbauer
   • JFM Tobias Pfleger

12 Jugendliche der Feuerwehren 
Edelsdorf, Freßnitz, Mitterdorf und
Mürzzuschlag beim Bewerb teil.
Durch die optimale Vorbereitung in
den einzelnen Feuerwehren, sowie 
einer gemeinsamen Abschlussübung
der TeilnehmerInnen konnten alle 
Jugendliche diesen Bewerb erfolg-
reich abschließen. Der Leistungsbe-
werb ist ein Einzelbewerb und stellt

die höchste Auszeichnung in der 
Feuerwehrjugendarbeit bzw. -ausbil-
dung dar. Der Umfang des Bewerbes
besteht aus verschiedenen Übungen
zum Brand- sowie technischem Ein-
satz, Erste Hilfe, Planspielen sowie 
einer theoretischen Prüfung. Nicht 
umsonst wird dieser Bewerb mit 
der umfangreichen Anforderung 
auch als „Matura“ der Feuerwehr-
jugend bezeichnet.
OBM Manfred Pockreiter und 
LM d.F. Julia Pfleger Jugendbeauftragte

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Sponsoring

20

Freiwillige Feuerwehr Freßnitz

AKTUELLES UND INTERNES
INFORMATIONEN DER FF FRESSNITZ

∎ WETTKAMPFGRUPPEN
FRESSNITZ

Ein Landesfeuerwehrleistungsbe-
werb, ein Bereichsnassleistungsbe-
werb und 9 Bereichsleistungsbe-
werbe wurde von den Wettkampf-
gruppen der FF Freßnitz besucht.
97 Übungen und 1075 Mannstun-
den konnten im Zeitraum von Jän-
ner bis August 2014 aufgebracht 
werden. Durch die Mitarbeit von 
31 fleißigen Damen und Herren, 
aufgeteilt auf drei Gruppen, wurde 
diese Leistung möglich gemacht!

Mehrmals wöchentlich wurden die 
Abläufe geübt und neue Techniken 
verfeinert.
Die bereits seit mehreren Jahren 
bestehende Wettkampfgruppe kon-
nte im Jahr 2014 ausgezeichnete 
Leistungen erzielen. 

Die jahrelange Erfahrung machte es
möglich, bei zahlreichen Parallel-
bewerben teilzunehmen und so auf
den jährlichen Landesleistungsbe-
werb bestens vorbereitet zu sein. 
Dieses Jahr war erstmals eine reine 
Damenwettkampfgruppe bei den
Bewerben vertreten. Obwohl sie
teilweise von Null beginnen mus-
sten, konnten die 9 Damen eine aus-
gezeichnete Leistung an das Licht
bringen und waren gegen manche
Burschen bei den Wettkämpfen
konkurrenzfähig. 

Die dritte Gruppe ist die sogenan-
nte Bewerbsgruppe, die primär das
Ziel hatte, zusammen für junge
Feuerwehrmänner das Leistungs-
abzeichen in Bronze und Silber zu 
erreichen, denn diese Abzeichen
können nur in einer Gruppe von
neun Mitgliedern absolviert werden.
Dies ist den Burschen gelungen

und so konnten sie durch fleißige
Übungstätigkeiten auch Top-Platzie-
rungen bei den Bewerben erreichen. 
Der Höhepunkt im heurigen Be-
werbsgeschehen war der 50. Lan-
desfeuerwehrleistungsbewerb am
20. und 21. Juni in Krieglach. 
Alle drei Gruppen nahmen daran 
aktiv teil und erzielten Spitzenergeb-
nisse. Die Wettkampfgruppe schaffte
es in Bronze, sowie im Silber-Durch-
gang den 9. Platz von 143 Gruppen zu 
erkämpfen. Auch die Damengruppe
und die Bewerbsgruppe können stolz

auf ihre Platzierungen sein. Die Da-
men sicherten sich in Bronze den 88.
und in Silber den 46. Rang. 
Die Bewerbsgruppe konnte in Bronze
den 39. und in Silber den 49. Platz
erlaufen. 
OLM Ing. Andreas Mann

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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∎ NEUE MITGLIEDER DER FF FRESSNITZ

Die FF Freßnitz kann sich über folgende Neuzugänge freuen:
 Eintrittsdatum
a)  JFM Flucher Sabrina  ....................................................  28.06.2014
b)  JFM Wagner Tobias  .....................................................  28.06.2014
c)  JFM Baumgartner Jasmin  ............................................  03.06.2014
d)  JFM Kornsteiner Mathias  ............................................  03.06.2014
e)  JFM Knöbelreiter Julian  ..............................................  01.04.2014
f)  JFM Pfleger Tobias  .......................................................  01.04.2014
g)  JFM Putz Fabian  ..........................................................  23.03.2014

a) b) f)e)

c) d) g)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ ATEMSCHUTZ
ING. ANDREAS MANN

Das Feuer wurde bereits vor tau-
senden Jahren entdeckt und wird 
von uns Menschen in vielen Fällen 
als Unterstützung genutzt. Egal ob 
im Sommer ein kleines Lagerfeuer 
im Garten Freude und Spaß berei-
tet, oder im Winter die Flammen im 
Ofen wohlfühlende Wärme in den
Raum bringen, es ist eine große Hilfe
für den Alltag. In manchen Situati-
onen kann schon ein kleiner Funke
zur großen Bedrohung werden. 
Unabhängig vom Schadensfall, ob 
eine Küche, ein Fahrzeug, ein Haus 
oder ein ganzer Wald in Flammen 
steht, ist die Feuerwehr speziell 
mit dem Atemschutz dafür aus-

gebildet, um den Sachschaden so 
klein wie möglich zu halten und vor
allem Menschenleben zu retten.
Mehreren hundert Graden und gif-
tigen Dämpfen ist der Körper eines 
Atemschutzgeräteträgers ausgesetzt.
Um solche Gefahren zu bewältigen, 
bedarf es an Schulungen, Fortbil-
dungen und Übungen, um im Ernst-
fall darauf vorbereitet zu sein.

Zwanzig Mann gehören derzeit bei 
der FF Freßnitz zu diesem Atem-
schutzteam. Im Berichtsjahr 2014 
wurden 1045 Minuten mit den 
Atemschutzgeräten geübt. Vier Mal
mussten die Geräteträger ihr Kön-
nen unter Beweis stellen und in 
den Einsatz gehen. 8760 Stunden 
steht der Atemschutz in einem Jahr 
in Bereitschaft, um rasch Hilfe für 
die Bevölkerung zu leisten. 
Das Atemschutzleistungsabzeichen 
in Gold ist eine Püfung der Sonder-
klasse, die in der Feuerwehr und 
Zivilschutzschule in Lebring durch-
geführt wird. 

Mehrere Wochen Vorbereitung sind
dafür notwendig, um auch zu be-
stehen. Robert Pusterhofer und 
Andreas Hofbauer haben diese Ab-
nahme am 22. November 2014 er-
folgreich bestanden.
Von den Freßnitzer Atemschutzge-
räteträgern haben derzeit sieben
Mann das Leistungsabzeichen in
Gold, zwei in Silber und sechs in
Bronze erhalten können.
OLM Ing. Andreas Mann 
Atemschutzwart

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Wir 
warten
auf 
dich!!!
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kleidungsrichtlinie notwendig wur-
den, offiziell von Frau Bürgermeister
DI Regina Schrittwieser an Wehr-
kommandant BR Eder-Schützen-
hofer Johann symbolisch übergeben.
Der Feuertaufe hat die Bekleidung
aber schon am 19.12.2013 bei
einem Dachstuhlbrand am Som-
merberg standgehalten.

Text: OBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

∎ BEKLEIDUNG 
CHRISTIAN EGER

Am Samstag, 01.02.2014 fanden
sich aktive Mitglieder der FF Freßnitz 
zur offiziellen Übergabe der neuen
Einsatzbekleidung beim Rüsthaus ein.
Derzeit gehören der FF Freßnitz 104
Mitglieder an. Insgesamt wurden an
68 aktive Mitglieder die neuen Uni-
formen, die auf Grund der neuen Be-

Dies wird immer Wichtiger, da oft 
vieles in Frage gestellt wird. 
Neben der Erfassung und Betreuung
aller Berichte, Fahrzeuge, Geräte 
und Mitgliederdaten im Verwal-
tungstool FDISK zählt auch die Be-
treuung unserer Homepage zu den 
Aufgaben des Sachbereiches EDV.
Für die gute Zusammenarbeit im
letzten Jahr möchte ich mich sehr
herzlich bedanken.
OLM d.V. Ing. Christian Pockreiter 
EDV-Beauftrager

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ EDV
ING. CHRISTIAN POCKREITER

Die Verwaltung der Feuerwehr ist
nicht nur für den Sachbereich EDV
von großer Wichtigkeit, sondern für
alle Sonderbeauftragten und Feuer-
wehrkameradInnen von Bedeutung.
Nur durch die Arbeit jedes Einzel-
nen kann am Jahresende eine Sta-
tistik vorgelegt und auf unsere
Tätigkeiten zurückgeblickt werden. 

Die Umstellung vom Analogfunk 
zum Digitalfunk war das beherr-
schende Thema in diesem Jahr! 
Viele logistische Maßnahmen waren
notwendig, um diese Umstellung 
steiermarkweit in den Bereichen 
und vor allem seitens der Wehren
zu bewältigen. 

∎ FUNK 
ING. GERALD FUCHSJÄGER

Das Jahr 2014 war, im Gegensatz
zu den vorhergegangenen Jahren
im Bezug auf den Feuerwehrfunk,
sehr ereignisreich. 

Schulungen in der Wehr wurden von
mir durchgeführt. Die Feuerwehr-
funkgeräte wurden ausgetauscht, 
beziehungsweise eine Erweiterung 
wurde vorgenommen!
Natürlich waren die jährlichen Fix-
punkte im Funkerjahr die monat-
lichen Ruftests, sowie die gutbe-
suchten Abschnittsfunkübungen.
Der Bereichsfunkbewerb wurde seit
langem wieder mit einem Pokaler-
folg bestritten. Dazu möchte ich OFM
Theresa Eder-Schützenhofer zum 
fantastischen 3. Platz gratulieren.
OLM d.F. Ing. Gerald Fuchsjäger
Funkbeauftragter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Das restliche Jahr 2014 war, was
Veranstaltungen betrifft, eher ein
ruhiges Jahr. 
Trotzdem wird einem als Kassier 
einer großen Feuerwehr nie lang-
weilig. Durch die Führung von 2
Buchhaltungen, „Eigener Wirkungs-
bereich (Wehrkassa) und Übertra-
gener Wirkungsbereich“ fallen im
Laufe eines Berichtsjahres einige
hundert Buchungen an. 
Der Reinerlös diverser Veranstal-
tungen (Ball, Strohsitzerfest, Fetzen-
markt) wird ausschließlich zur An-
schaffung von Geräten, Ausrüstungs-
gegenständen und Fahrzeugen ver-
wendet, die wiederum im Einsatz-
fall der gesamten Bevölkerung
 zu Gute kommen.
HLM d.V. Christian Eder
Kassier

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ KASSIER
CHRISTIAN EDER

Das Jahr 2014 war geprägt durch 
den Landesleistungsbewerb und 
Landesfeuerwehrtag in Krieglach, 
worin alle 3 Feuerwehren involviert 
waren. Auch wir 3 Kassiere hatten 
im Zuge dieser Jubiläums-Veran-
staltung einiges zu tun.
Besonders bedanken möchte ich 
mich an dieser Stelle bei meinem 
Kameraden HBI d.V. Johann Kern, 
der hauptverantwortlich für den 
Finanzbereich während dieser Ver-
anstaltung war, und sicher mehr 
als ich damit zu tun hatte.

Im Jahr 2014 konnten einige Sani-
täter der FF Freßnitz bei zwei Groß-
veranstaltungen dabei sein und so 
für eine perfekte Versorgung von 
Verletzten beitragen. 
Dies waren der Landesfeuerwehr-
leistungsbewerb in Krieglach und 
der Landesfeuerwehrjugendleis-
tungsbewerb in Mürzzuschlag.

∎ SANITÄTSDIENST
RONALD KOLB

Der Sanitätsdienst ist ein Bereich, 
in dem die FF Freßnitz sehr gut auf-
gestellt ist. Zwei Notfallsanitäter, 
und ein Rettungssanitäter, die auch 
beim Österreichischen Roten Kreuz 
tätig sind, sowie acht Feuerwehr-
sanitäter zählen zur derzeitigen 
Mannschaft. 

Optimale EDV-Unterstützung, sowie
moderne Kommunikationswege wie 
E-Mailverkehr, SMS, oder einfach 
nur ein Anruf am Mobiltelefon be-
schleunigen die Arbeit des Schrift-
führers. Zwischenzeitlich erhalten 
bereits mehr als 70 Feuerwehrkame-
radInnen die verschiedenen Aus-
schreibungen per E-Mail, auf 
Wunsch kommt die Mitteilung aber 
nach wie vor per Feuerwehr-Post-
verteiler. Für die Verteilung der „in-
ternen Feuerwehrpost“, bedanke ich
mich bei Kamerad Franz Rothwangl
und seiner Elisabeth, sowie bei mei-
ner Familie für die Unterstützung!
OLM d.V. Albert Eder-Schützenhofer
Schriftführer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ SCHRIFTFÜHRER
ALBERT EDER-SCHÜTZENHOFER

Im Berichtsjahr wurden vom Schrift-
führer der FF Freßnitz, 6 Einla-
dungen, 5 Rundschreiben, 2 Kom-
mandobefehle und 1 Einberufung 
verfasst und versandt, sowie 9 Proto-
kolle von Wehrversammlung, Aus-
schusssitzungen und außerordent-
lichen Vollversammlungen erstellt.
Für diese Tätigkeiten wurden 2014 
31 Stunden aufgewendet.

Feuerwehrsanitäter des Bereiches 
Mürzzuschlag, in Zusammenarbeit 
mit dem Roten Kreuz, mussten ihr 
Können unter Beweis stellen. 
Kleine Kratzer, Schnittverletzungen 
bis hin zu epileptischen Anfällen 
und schweren Unfällen wurden 
bis zum Eintreffen eines Rettungs-
wagens oder sogar des Notarztes 
fachgerecht versorgt.
Text: OLM Ing. Andreas Mann

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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FF FRAUEN FRESSNITZ
IM DIENSTE DER FF FRESSNITZ

STAMMTISCHRUNDE
∎ NIKOLAUSFEIER

Für die Kinder unserer Feuerwehr-
kameraden von 1 - 11 Jahren und 
Feuerwehrjugendmitglieder bis 11
Jahre, kam am 5. Dezember wieder
der Nikolaus ins Feuerwehrhaus 
und brachte Geschenke mit.

Diesmal waren es 14 Kinder, die 
den Krampus durch die Fenster
im Hof betrachten konnten. Die 
Nikolausfeier wurde von uns vor-
bereitet und es gab natürlich eine
kleine Jause, die den Kindern die
Wartezeit verkürzte.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ WANDERUNG

Der heurige Ausflug führte uns am 
Vormittag in die Rosslochklamm und
am Nachmittag zum Kameltheater 
im Kernhof. Bei herrlichstem Wet-
ter führten uns der Kommandant 
Johann Eder-Schützenhofer und 
Zugskommandant Manfred Pock-
reiter mit den Feuerwehrbussen bis
zur Rosslochklamm.

Wir wanderten mit einigen Zwischen-
stationen den Lehrpfad in der Klamm
entlang. Nach informativen einein-
halb Stunden erreichten wir den 
Ausgang, wo wir von den Feuer-
wehrmännern eine Jause serviert 
bekamen.

∎ GEBURTSTAGE

In diesem Jahr feierte unser Run-
denmitglied Grete Kern ihren 60. 
Geburtstag. 
Zu diesem Anlass waren die Stam-
mtischfrauen zu einer schönen Feier
im Gasthaus Stix eingeladen.

Nach einem guten Essen fand die 
Feier in den späten Abendstunden 
einen gemütlichen Ausklang.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ AUSFLUG

Im November besuchten wir die 
Glasbläserei in Neuberg.
Nach einem ausgiebigen und vor-
züglichen Mittagessen beim Urani-
wirt in Neuberg, besuchten wir die
Glasbläserei im Stift Neuberg.

Nach einer dreiviertelstündigen Ein-
führung in die Glasbläserkunst, kon-
nten wir noch die vielen Kunstwerke
aus Glas bewundern und auch
käuflich erwerben. Dieser Tag fand
seinen abendlichen Ausklang im
Gasthaus Stix.
Mit freundlichen Grüßen
Sonja Eder-Schützenhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Nach der Stärkung ging es zum 
Kernhof, wo wir interessiert den Zoo
durchwanderten und im Restaurant
das Mittagessen einnahmen.
Danach besuchten wir die Vorstel-
lung im Kameltheater und die 5 
jungen, weißen Tiger. Unseren Ab-
schluss machten wir in der Jausen-
station vom Kommandanten der FF
Frein, Hermann und Gudrun Leitner.
Es war ein sehr schöner und vor
allem lustiger Tag.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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SPARVEREIN
„SPRITZIG“

∎ ORDENTLICHE MITGLIEDER-
VERSAMMLUNG 

Die Ordentliche Mitgliederversam-
mlung mit Auszahlung der Spar-
gelder fand am Sonntag, 27.04.
2014 statt. 

Anschließend verbrachten wir nach
einem Mittagessen, welches vom 
GH Würzl geliefert wurde, ein paar 
gemütliche Stunden bei Kaffee und 
Kuchen.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ SPARVEREINS-AUSFLUG

Am Sonntag, 12.10.2014 veranstal-
teten wir einen Tagesausflug nach 
Niederösterreich zu einem unserer 
Weinlieferanten.
Nach dem Mittagessen im Restau-
rant des Freilichtmuseums Elsarn 
besichtigten wir das angrenzende 
„Germanische Gehöft“, eine An-
häufung alter Hütten, Arbeitsstät-
ten und historischer Werkzeuge.

Danach fuhren wir zum Weingut 
Zeilinger nach Hohenwart, wo uns 
Christian Zeilinger, der Winzer, in 
einen Teil seines Weingartens führte,
und uns über den Weinbau allge-
mein und speziell über die Philoso-
phie eines Winzerkreises der Ge-
gend, informierte.

Der feuerwehr-
interne Sparverein 

„Spr itz ig“
hat derzeit 

57 Mitglieder, 
davon 21 Frauen 
und 36 Männer.

Anschließend lud er uns zu einer 
Kellerführung ein, nach der wir es
uns bei einem köstlichen kalten 
Buffet und gutem Wein bis zur 
Heimfahrt, gemütlich machten.  
HBI d.V. Johann Kern
Obmann

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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SPORT
„FIT FOR FIRE FIGHTING“

∎ HALLENFUSSBALL-
MEISTERSCHAFT

Am Samstag, 05.04.2014 fand die 
mittlerweile schon traditionelle
11. Hallenfußballmeisterschaft der 
Feuerwehrjugend des Bereichs-
feuerwehrverbandes Mürzzuschlag
im Sportzentrum in Krieglach statt.
Dabei nahmen 9 Jugendmannschaf-
ten, bestehend aus Mädchen und 
Burschen im Alter von 10 bis 16 
Jahren daran teil. 
Gespielt wurde in 2 Klassen - Feuer-
wehrjugend 1 (10-12 Jahre und 
Feuerwehrjugend 2 (12-16 Jahre). 

Ein besonderer Dank wurde der 
Marktgemeinde Krieglach für die 
kostenlose zur Verfügung Stellung 
der Sportstätte ausgesprochen.
Den Turniersieg in der Kategorie 
Jugend 1 holte sich die Feuerwehr-
jugend Wartberg, bei der Feuer-
wehrjugend 2 ging die gemischte 
Gruppe Altenberg/Mürzsteg als 
Sieger hervor. Die Mannschaft Feu-
erwehrjugend 1 und Feuerwehr-
jugend 2 der FF Freßnitz belegten 
jeweils den 3. Rang.
OBI d. V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ 21. DSG ADVENTLAUF

Sportlich begann das Berichtsjahr 
2014 mit dem Adventlauf 2013. 
Läufer der Pfarre Krieglach, der FF
Freßnitz, des Langlauf- und Touren-
skiclubs Krieglach, sowie laufbe-
geisterte Freunde, absolvierten auch
in diesem Jahr wieder das anspruchs-
volle Teilstück Pfarrhof Krieglach 
bis Alpl/Steinbauerkapelle beim 
GH Bruggraber. 

Die Läufer wurden auf der kurven-
reichen und teilweise unübersicht-
lichen Strecke von Begleitfahrzeugen 
der Diözesansportgemeinschaft, so-
wie der FF Freßnitz abgesichert! 
OLM d. V. Albert Eder-Schützenhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ SCHIAUSFLUG AUF 
DEN KREISCHBERG

Tief winterlich fanden wir, die Teil-
nehmer der FF Freßnitz, des ÖAV-
Mitterdorf und des LTC-Krieglach, 
das Schigebiet Kreischberg am 08. 
02.2014 vor. 

Wie auch schon im Jahr zuvor, fuh-
ren wir gemeinsam zum Schiaus-
flug, um die Kosten für den Bus zu 
teilen. Unverletzt kehrten wir nach 

diesem Schitag am Abend wieder  
nach Freßnitz zurück. 
OBI d. V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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∎ 8. EDI HINDLER GEDENKLAUF 
UND 26. SONNSCHIENLAUF

Am Sonntag, 02. März 2014 war 
es wieder soweit! 129 Schitou-
rengeherInnen nahmen am 8. Edi 
Hindler Gedenklauf auf die Sonn-
schien teil. Gestartet wurde in den 
verschiedensten Altersklassen.
Auch eine Gruppe für Genießer war 
eingerichtet.
Die FF Freßnitz nahm mit dem LTC-
Krieglach am Lauf teil. 3 Teilnehmer
als „Genießer“ und Harald Bauern-
hofer in der Rennklasse. 
OBI d. V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ ÖSTERREICHISCHES SPORT 
UND TURNABZEICHEN 2014

Zehn Jahre nach der 1. ÖSTA-Ab-
nahme durch Herrn Erich Kolb stel-
lten sich wieder 18 KameradInnen 
der Herausforderung. Begonnen 
haben wir mit dem Schwimmbe-
werb in Mürzzuschlag gefolgt vom 
Radfahrbewerb. Danach folgten die 
Leichtathletikdisziplinen: 60 Meter 
Lauf, Weitspringen, Kugelstoßen.
Den Abschlussbewerb - Hochsprin-
gen führten wir im Turnsaal der HS 
Krieglach durch.

Alle TeilnehmerInnen haben die 
höchste Stufe - die Leistungsstufe 
erreicht! Als Sportbeauftragter un-
serer Wehr bin ich besonders stolz 
auf meine KameradInnen. 

Herzlich bedanken möchte ich mich
bei Herrn Erich Kolb der uns trai-
nierte, motivierte und aber auch 
beinhart bewertete und uns nichts 
schenkte!

Die Übergabe der Leistungsabzei-
chen findet bei der Wehrversam-
mlung 2015 statt.
OBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer
Sportbeauftragter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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FEUERWEHRKAMERADEN
DER ABTEILUNG AUSSER DIENST

∎ FEUERWEHRKAMERADEN 
AUSSER DIENST 

Mitglieder Außer Dienst sind ehe-
malige aktive Mitglieder, die das 
65. Lebensjahr überschritten haben
oder aus gesundheitlichen Grün-
den bei Alarmeinsätzen nicht mehr 
ausrücken können. Ihre Aufgabe be-
steht darin, weiterhin an diversen
Tätigkeiten und Ausrückungen rund
um das Feuerwehrwesen teilzu-
nehmen. 
Dazu zählen Mithilfe bei Veranstal-
tungen, Festen und sonstigen Ar-
beitseinsätzen.

∎ Im Berichtsjahr 2014 wurden 2 
Kameraden - Baumgartner Karl und
Sommerer Karl aus dem Aktivstand
in die „Abteilung Außer Dienst“ über-
nommen. 2 Kameraden mussten wir
leider zu Grabe tragen. 
Derzeit besteht die Abteilung Außer
Dienst aus 19 Kameraden, ein
Kamerad steht derzeit, krankheits-
bedingt, nicht zur Verfügung.

∎ Weiters ist es auch unsere Auf-
gabe, über unsere Gemeindegrenzen
hinaus, den verstorbenen Kame-
raden die letzte Ehre zu erweisen.
Im abgelaufenen Jahr haben wir mit
durchschnittlich 8 Mann an 6 Be-
gräbnissen teilgenommen.

∎ Am 04. September fand der Be-
zirks-Seniorenausflug statt. Dieser 
führte uns zum Stift Admont und 
anschließend auf den Erzberg nach 
Eisenerz. Dort konnten wir mit dem 

860 PS-starken „Hauly“ die diversen 
Etagen des ehemaligen Steirischen 
Brotlaibes erklimmen. Anschließend
fuhren wir mit den 2 Autobussen
nach Mürzhofen, wo beim Turm-
wirt der Ausklang stattfand. 

∎ Unseren Kameraden Heinz Aich-
berger, haben wir im Kurzentrum 
Bad Vöslau und in der Reha-Klinik 
Gröbming besucht.

∎ Der monatliche Senioren-Stam-
mtisch fand 11-mal wie folgt statt: 
Dreimal waren wir im Rüsthaus, 
weiters Fleischkrapfen-Essen beim 
oberen Adambauer - Fam. Fladen-
hofer am Sommerberg, Forellen-
Essen beim Posseggmüller in der
Stanz, auf der Dick-Hütte am 

Veitscher-Bruch, auf der Hönigs-
berg-Alm, Filmvorführung im Plane-
tarium Judenburg mit anschließ-
ender Einkehr in der Speckhütte in 
St. Marein bei Knittelfeld.

Wir sind sehr stolz 
auf die Abteilung 

Außer Dienst. 
In diesem Zusammenhang 

möchten wir allen Kameraden, 
der Abteilung Außer Dienst
danken, die sich auch eine 

Verpflichtung nach dem aktiven 
Dienst, auferlegt haben.

Brauerei-Besichtigung und Bierver-
kostung in Göss und abschließend 
in Grabner Luis seiner Hoamat 
„Schachen“ beim Buschenschank 
Kellerstöckl - Buchegger.
E-ABI Helmut Kotscher
Seniorenbeauftragter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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MITGLIEDER
DER FF FRESSNITZ

Aktive Mitglieder

Nicht aktive Mitglieder

Ehrenmitglieder

EM ÖR Alt. Bgm. Schrittwieser Jakob EM Dipl. Ing. Bgm. Schrittwieser Regina

Feuerwehrjugend

Anzahl der Mitglieder

aktive Mitglieder  ................................  71
nicht aktive Mitglieder  .......................  19

Ehrenmitglieder  ...................................  2
Feuerwehrjugend  ...............................  17 gesamt Mitglieder  ............................  109

Bereichsbeauftragte
BR Eder-Schützenhofer Johann Bereichskommandant Stellvertreter

OBI Kaiser Karl Branddienstleistungsprüfung

OBI der Verwaltung Ing. Pusterhofer Robert Bereichs-Öffentlichkeitsbeauftragter

HBM des Fachdienstes Ochsenhofer Leo Bereichs-Technikbeauftragter

Kommando:
BR Eder-Schützenhofer Johann
OBI Kaiser Karl
OBI d.V. Ing. Pusterhofer Robert
OBM Pockreiter Manfred

Gruppenkommandanten:
HBI d.V. Kern Johann
HLM Ablasser Christian
OLM Eger Christian
OLM Ing. Fuchsjäger Gerald
OLM Karacsony Stefan
OLM Ing. Mann Andreas

Verwaltung:
HLM d.V. Eder Christian
OLM d.V. Eder-Schützenhofer Albert
OLM d.V. Ing. Pockreiter Christian

Sonderbeauftragte:
OLM d.S. Kolb Ronald
OLM d.F. Kowatschitsch Gerald
LM d.F. Eder-Schützenhofer Florian
LM d.F. Krammer Jochen
LM d.F. Pfleger Julia

Mannschaft:
HLM Ochsenhofer Florian jun.
OLM Trost Karl
HFM Bauernhofer Karl
HFM Ing. Eder-Schützenhofer Andreas
OFM Eder-Schützenhofer Christoph
HFM Flucher Herbert
HFM Grassegger Georg
HFM Jandrositz Armin
HFM Mann Martin
HFM Mann Peter
HFM Neuhold Manfred
HFM Ochsenhofer Michael
HFM Ochsenhofer Thomas
HFM Posch Bernhard
HFM Rothwangl Josef
OFM Rothwangl Matthias
HFM Rothwangl Rudolf
HFM Dipl. Ing. Schneller Florian
HFM Stengg Alfred
HFM Stengg Josef
HFM Würzl Roman
OFM Zisler Stefan
OFM Eder Christoph
OFM Eder-Schützenhofer Julia
OFM Eder-Schützenhofer Julian
OFM Eder-Schützenhofer Theresa

OFM Eggbauer Roland
OFM Eichtinger Robert
OFM Ing. Fellnhofer Stefan
OFM Flucher Andreas
OFM Hofbauer Andreas
OFM Hofbauer Richard
OFM Kaiser Melissa
OFM Neuhold Jennifer
OFM Ofenluger Michael
OFM Pockreiter Manuel
OFM Sommerer Stefan
OFM Winkelmayer Georg
FM Bauernhofer Lukas
FM Eggbauer Markus
FM Harzl Matthias
FM Harzl Sarah
FM Harzl Viktoria
FM Jahn Benedikt
FM Kowatschitsch Dominik
FM Lueger Bernhard
FM Pusterhofer Christina
PFM Hofbauer Daniel
JFM Eger Christoph
JFM Kaiser Jasmin
JFM Kowatschitsch Vanessa
JFM Pfleger Tobias
JFM Pillhofer Hanna

EABI Kotscher Helmut
EOBI Eder-Schützenhofer Johann
HBM d.F. Ochsenhofer Leo
EBM Ablasser Erwin
EBM d.V. Eder Franz
HLM d.F. Aichberger Heinz
HLM d.F. Lietz Johann

HLM Bretter Johann
HLM Ochsenhofer Florian
HLM Seitinger Johann
HLM Zisler Johann
HFM Augsten Anton
HFM Baumgartner Karl
HFM Grabner Alois

HFM Holzer Herbert
HFM Pillhofer Erwin
HFM Rothwangl Franz
HFM Rothwangl Johann
HFM Sommerer Karl

JFM Baumgartner Jasmin
JFM Flucher Sabrina
JFM Ganster Florian
JFM Grabner Ines
JFM Hausbauer Fabian
JFM Hofbauer Linda Christin

JFM Jud Sebastian
JFM Kaiser Raphael
JFM Kaiser Samuel Thomas
JFM Knöbelreiter Julian
JFM Koller Stefanie
JFM Kornsteiner Mathias

JFM Neuman Nicole
JFM Pillhofer Simon
JFM Putz Fabian
JFM Schneeweiss Jakob
JFM Wagner Tobias
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Freiwillige Feuerwehr Freßnitz

BILDERBOGEN
BILDLICHER JAHRESRÜCKBLICK

HFM Karl Baumgartner ist 60, 08.12.2013

Ehrenmitglied ÖKR Jakob Schrittwieser ist 75, 07.03.2014

Übergabe neue Uniformen, 01.02.2014

HFM Rudolf Rothwangl ist 60, 08.03.2014

Sturmeinsatz im Freßnitzgraben, 
16.03.2014 Blutspenden im Rüsthaus, 18.03.2014

HFM Alois Grabner ist 80, 27.03.2014

Bereichsfunkbewerb, 22.-23.03.2014

E-ABI Franz Kotscher ist 70, 04.04.2014
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BILDERBOGEN
BILDLICHER JAHRESRÜCKBLICK

Unwettereinsatz, 16.05.2014
Bereichsleistungsbewerb in Diemlach, 
17.05.2014

Ausschusssitzung im Freien, 03.06.2014 OBI Karl Kaiser ist 40, 18.06.2014

Jugend-Hallenfußballturnier, 05.04.2014

Kommandantenprüfung, 28.04.2014

FLA Gold, 12.04.2014

Notstromversorgung auf das Niederalpl, 16.05.2014

Bereichsbewerb in Hadersdorf, 
31.05.2014
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Freiwillige Feuerwehr Freßnitz

BILDERBOGEN
BILDLICHER JAHRESRÜCKBLICK

Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb, 11. - 12.07.2014 Jugendgrillen, 16.07.2014

Ice Bucket Challenge, 27.08.2014

Hochzeit Sabine und Gerald, 
06.09.2014 Wissenstest in Mitterdorf, 13.09.2014

Einsatz mit Kripo, 13.10.2014 STROMA Einsatz, 21.10.2014

Blutspenden im Rüsthaus, 24.07.2014

Bereichsfunkbewerb in Langenwang, 
04.10.2014
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BILDERBOGEN
BILDLICHER JAHRESRÜCKBLICK

Brandeinsatz Gölksiedlung, 08.11.2014
Rosetta Touchdown - IWF Graz landet 
am Kometen, 12.11.2014

ASLP Gold, 22.11.2014
Kommandantentagung in Freßnitz, 
26.11.2014

E-BM d.V. Franz Eder ist 75, 23.10.2014

Verkehrsunfall in Freßnitz, 03.11.2014

OLM Karl Trost ist 60, 31.10.2014

„Matura“ der Feuerwehrjugend, 08.11.2014

Abschlussübung, 16.11.2014
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Freiwillige Feuerwehr Freßnitz

LLB „SPECIAL“ 2014
WIR GABEN ALLES

Besprechung Bereichsbewerbsleiter in Freßnitz Bewertersitzung

Ein Teil der Aufbaumannschaft

Eröffnungsansprache Wettkampfgruppe Freßnitz 2 Damen

Wettkampfgruppe Freßnitz 1 Wettkampfgruppe Freßnitz 3

Aufbau Zelt

Siegerfeier Wettkampfgruppe 2 Damen
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LLB „SPECIAL“ 2014
WIR GABEN ALLES

Siegerehrung Damen Fahnenübergabe

Damengruppe Erinnerungsgeschenk

Sitzung Landesfeuerwehrtag 2014 in Krieglach

Schlusskundgebung

Überreichung der Florianiplakette in Silber

Luftaufnahme

Abzeichenüberreichung
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Freiwillige Feuerwehr Freßnitz

DIE „BUNTEN SEITEN“
LUSTIGE IMPRESSIONEN

Asiatische Gesichtszüge Feuerwehrspruch

Auch Feiern macht müde

... nach der Prüfung Suchbild 1

Augen auf! Übung auf Kunstrasen oder so

Schlusskundgebung der „Jäger Meister“

Suchbild 2, finde den Fehler?

Kupplungsschlüssel 
und Kabelbinder Frisuren

Mannschaft

OBI

BR
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DIE „BUNTEN SEITEN“
LUSTIGE IMPRESSIONEN

Starke Gäste aus Freßnitz Roli ist eine Stütze

„Rechts Schaut“ Wie die Ameisen

09.02.2014, Behauptung von Pötz Andrea
Ich möchte mich hiermit mit aller Entschiedenheit gegen die un-
wahren und völlig aus der Luft gegriffenen Behauptungen, die in eu-
rem Jahresbericht aufscheinen, wehren. Das BIER war, ist und wird 
IMMER in best gekühltem Zustand an die Kundschaft-sprich - an die 
Buam der FF-Freßnitz-serviert! Anders lautende Behauptungen sind 
mit aller Vehemenz zurückzuweisen!!!:):):) ggglg:):):) Andrea Pötz:)

Miss Waldbauernkalender

Damen bei der Feuerwehr

Nanu ist da was!

Feuerwehrarbeit macht müde!
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Freiwillige Feuerwehr Freßnitz

∎ DIE FF FRESSNITZ WÜRDE SICH FREUEN, SIE BEI DEN BEREITS FESTSTEHENDEN VERANSTALTUNGEN 
2015 BEGRÜSSEN ZU DÜRFEN:

VORSCHAU
WICHTIGE INFORMATIONEN

∎ BESUCHEN SIE UNS AUF UNSERER HOMEPAGE UNTER

www.ff-fressnitz.at

16. März ............Blutspenden im Rüsthaus 
 von 14.00 bis 19.00 Uhr

03. Mai ..............Florianimesse

18. Juli ...............Strohsitzerfest

August ...............Blutspenden im Rüsthaus Freßnitz

19. September ...Fetzenmarkt

Oktober .............Feuerlöscherüberprüfung 
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OBI Karl Kaiser
0664 15 11 587

NOTRUFNUMMERN
ALARMIERUNG DER FEUERWEHR

∎ WICHTIGE TELEFONNUMMERN

BR Johann
Eder-Schützenhofer
03855/2170 oder
0676 93 42 229

∎ ALARMIERUNG DER FEUERWEHR
Befolgen Sie bei der telefonischen Alarmierung bitte folgende Punkte:

Wer?
Name, Adresse, Telefonnummer des Anrufers

Wo?
Genaue Ortsangabe

Was?
Beschreibung der Situation

Wieviele?
Wieviele Verletzte

Schildern Sie kurz, aber genau die Situation und den Ort des Geschehens,
damit die Einsatzorganisationen gezielt handeln können.

∎ NOTRUFNUMMERN 
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . 122
Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . 133
Rettung . . . . . . . . . . . . . . . . 144
Bergrettung . . . . . . . . . . . . 140
Ärztenotdienst . . . . . . . . . 141
Vergiftungs-Notruf

01/4064343-0

UND NICHT VERGESSEN ... 
DAMIT ES NICHT SOWEIT KOMMT!



Freiwillige Feuerwehr Freßnitz
wenn Sie Hilfe brauchen, 
sind wir da:
                   NOTRUF 122

www.ff-fressnitz.at

IHRE SICHERHEIT
IST UNSERE
FREIZEIT


